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Preisblatt  
zum Vertrag neu.sw Strom Fix Land 28, für das Netzgebiet der E.DIS Netz GmbH 

Preise gültig ab dem 01.01.2027 
 
 
1 Preise und Preisbestandteile 

 
Der Strompreis setzt sich aus einem Grundpreis, einem verbrauchsabhängigen Arbeitspreis, separat weitergegebenen Preisbe-
standteilen und einem Entgelt für den Messstellenbetrieb zusammen. Der Arbeitspreis und die separat weitergegebenen Preis-
bestandteile werden mengenmäßig abgerechnet. Die Abrechnung des Grundpreises und des Entgeltes für den Messstellenbe-
trieb erfolgen taggenau. 
Derzeitiger Gesamtpreis1 (Preisstand vom oben angegebenen Gültigkeitsbeginn): 

  netto brutto 

Arbeitspreis  Cent/kWh 20,39  

    
Separat – in jeweils geltender Höhe – weitergegebene  
Preisbestandteile:    

KWKG-Umlage, derzeitige Höhe Cent/kWh 0,446  
Aufschlag für besondere Netznutzung (§ 19 StromNEV-Umlage 
zuzüglich Aufschlag für besondere einspeiseseitige Netznut-
zung), derzeitige Höhe 

Cent/kWh 1,559  

Offshore-Netzumlage, derzeitige Höhe Cent/kWh 0,941  

 
Arbeitspreis inkl. der separaten Preisbestandteile Cent/kWh 23,34 27,77 
Grundpreis EUR/Jahr 151,80 180,64 
Entgelt für Messstellenbetrieb (hier beispielhaft für eine mo-
derne Messeinrichtung) EUR/Jahr 21,01 25,00 

 
1.1 Arbeits- und Grundpreis 
 

Im Arbeits- und Grundpreis enthalten sind folgende Kosten: Kosten für Energiebeschaffung und Vertrieb und die Kosten für den 
Erwerb und die Entwertung von Herkunftsnachweisen nach § 3 Nr. 29 EEG, das an den Netzbetreiber abzuführende Netzentgelt 
(einschließlich Blindstrom), die Stromsteuer sowie die Konzessionsabgaben. Für den Arbeits- und Grundpreis gilt eine Preisga-
rantie2 bis zum 31.12.2028. 
 

1.2 Separat – in jeweils geltender Höhe – weitergegebene Preisbestandteile 
 

Der Arbeitspreis erhöht sich um folgende Preisbestandteile in der jeweils geltenden Höhe3: die vom Netzbetreiber erhobene 
KWKG-Umlage nach § 12 Energiefinanzierungsgesetz (EnFG)4, der Aufschlag für besondere Netznutzung (enthält den Aufschlag 
für besondere einspeiseseitige Netznutzung5 nach der Festlegung der BNetzA [Az. BK8-24-001-A] und die § 19 StromNEV-Um-
lage, in die die Kosten, die mit der Wasserstoffumlage ausgeglichen werden sollen, derzeit eingerechnet werden) und die Offs-
hore-Netzumlage nach § 17f EnWG i. v. m. § 12 EnFG 6. 

 
1.3 Entgelt für Messstellenbetrieb 
 

Das Entgelt für den Messstellenbetrieb7 wird zuzüglich zu Arbeits- und Grundpreis berechnet und separat ausgewiesen. Der 
Preis für den Messstellenbetrieb mit konventionellen Messeinrichtungen ergibt sich aus dem Preisblatt für die Nutzung des 
Elektroenergienetzes der E.DIS Netz GmbH. neu.sw (als Lieferant) ist berechtigt, mit dem grundzuständigen Messstellenbetrei-

 
1 Es handelt sich um eine unverbindliche und rein informatorische Angabe. Ändern sich die separat weitergegebenen Preisbestandteile, ändert sich auch der Gesamtpreis. 
2 Nicht von dieser Preisgarantie erfasst sind demnach Änderungen des Entgeltes für den Messstellenbetrieb, der separat weitergegebenen Preisbestandteile und der 
Umsatzsteuer sowie der Anfall zukünftiger zusätzlicher Abgaben, Steuern oder sonstiger hoheitlich auferlegter Belastungen. 
3 Die Höhe der Umlagen wird jeweils jährlich von den Übertragungsnetzbetreibern auf deren Homepage www.netztransparenz.de veröffentlicht. 
4 Mit der KWKG-Umlage werden Kosten ausgeglichen, die den Übertragungsnetzbetreibern durch die Abwicklung der gesetzlichen Vorgaben zur Förderung der Stromer-
zeugung aus hocheffizienten Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen sowie zur Förderung des Ausbaus von Wärme- und Kältenetzen entstehen. 
5 Gleicht die Kosten aus, die den Übertragungsnetzbetreibern aus der Wälzung der bei den nachgelagerten Netzbetreibern durch die Integration von Anlagen zur Erzeugung 
von Strom aus erneuerbaren Energien verursachten Mehrkosten entstehen. Wird nach der Festlegung der BNetzA (Az. BK8-24-001-A) zusammen mit der § 19 StromNEV-
Umlage als sog. Aufschlag für besondere Netznutzung erhoben. 
6 Die Offshore-Netzumlage gleicht Teile der Kosten aus, die den Übertragungsnetzbetreibern durch Entschädigungszahlungen an Betreiber von betriebsbereiten Offshore-
Windenergieanlagen entstehen sowie u. a. Offshore-Anbindungskosten und weitere Kosten.  
7 Der Preis nach Ziffer 1.1 erhöht sich weiter um das von neu.sw an den zuständigen Netzbetreiber bzw. zuständigen Messstellenbetreiber abzuführende Entgelt für den 
Messstellenbetrieb mit Messeinrichtungen und Messsystemen in der jeweils geltenden Höhe. neu.sw berechnet die vom Kunden zu zahlenden Entgelte im Rahmen von 
monatlichen Abschlägen bzw. Abrechnungen mit 1/12 der Jahresentgelte. Sofern es sich um konventionelle Messeinrichtungen handelt, gilt Folgendes: Der Netzbetreiber 
ermittelt dieses Entgelt zum 01.01. eines Kalenderjahres auf Grundlage der von der zuständigen Regulierungsbehörde nach Maßgabe des § 21a EnWG i. V. m. der Anreiz-
regulierungsverordnung (ARegV), der Stromnetzentgeltverordnung (StromNEV) und sonstigen Bestimmungen des EnWG festgelegten und jeweils zum 01.01. eines Kalen-
derjahres gemäß § 4 ARegV angepassten Erlösobergrenze. Handelt es sich nicht um konventionelle Messeinrichtungen, gilt Folgendes: Wird ein/e iMSys/mME eingebaut, 
werden die Kosten für den Messstellenbetrieb entsprechend der veröffentlichten Preisblätter für den Betrieb der/des mME/iMSys durch neu.sw weiterberechnet, sofern 
eine entsprechende Vereinbarung zwischen Messstellenbetreiber und Lieferant neu.sw getroffen ist. Andernfalls werden die Kosten für den Messstellenbetrieb durch 
Ihren Messstellenbetreiber direkt mit Ihnen abgerechnet. Eine anderweitige Vereinbarung zur Gewährleistung des Messstellenbetriebs kann durch den Kunden nach § 5 
oder § 6 des Messstellenbetriebsgesetzes (MsbG) erfolgen. 
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ber Vereinbarungen zur Abrechnung der Entgelte für den Messstellenbetrieb mit intelligenten Messsystemen (iMSys) und mo-
dernen Messeinrichtungen (mME) zu treffen, wonach der grundzuständige Messstellenbetreiber gegenüber neu.sw (als Liefe-
ranten) abrechnet, soweit neu.sw dabei sicherstellt, dass eine zusätzliche Inanspruchnahme des Kunden für diese Entgelte 
durch den grundzuständigen Messstellenbetreiber ausgeschlossen ist. 
 

1.4 Umsatzsteuer 
 

Zusätzlich fällt auf die oben ausgewiesenen Nettopreise (sowie etwaige neue Preisbestandteile nach Ziffer 5.1) die Umsatz-
steuer (derzeit: 19 %) in der jeweils geltenden Höhe an. Ändert sich der Steuersatz, ändern sich die Bruttopreise entsprechend. 
Die Bruttopreise sind kaufmännisch gerundet. 
 

2 Service 
 
Die Öffnungszeiten unseres Kundenbüros im Marien-Carrée am Marktplatz sowie unseres telefonischen Kundenservices finden 
Sie unter: www.neu-sw.de/service. 
 
Der technische Entstördienst unter der Rufnummer 0395 3500-111 steht Ihnen 24 Stunden am Tag zur Verfügung. 
 

3 Unterbrechung und Wiederherstellung der Versorgung 
 
3.1 Für die Vor-Ort-Zustellung einer Sperrankündigung berechnen wir 5,26 EUR. Diese Kosten unterliegen nicht der Umsatzsteuer 

und sind sofort fällig. 
 

3.2 Für die Unterbrechung der Versorgung erstattet der Kunde neu.sw die Kosten, die vom jeweiligen Netzbetreiber für die Unter-
brechung des Anschlusses und/oder der Anschlussnutzung berechnet werden. Die Kosten der Unterbrechung unterliegen nicht 
der Umsatzsteuer und sind sofort fällig. 
 

3.3 Für die Wiederherstellung der Versorgung erstattet der Kunde neu.sw die Kosten, die vom jeweiligen Netzbetreiber für die 
Wiederherstellung des Anschlusses und/oder der Anschlussnutzung in Rechnung gestellt werden, zuzüglich Umsatzsteuer (der-
zeit: 19 %). Die Kosten der Wiederherstellung sind sofort fällig und vom Kunden, der die Unterbrechung der Anschlussnutzung 
verursacht hat, zu erstatten. 
 

4 Sonstige Leistungen 
 
Sonstige, nicht mit den Preisen für elektrische Energie abgegoltene Leistungen/Kosten werden entsprechend der Abrechnung 
des Netzbetreibers gegenüber neu.sw verursachergerecht an den Kunden weiterberechnet. 
 

Alle früheren Fassungen des Preisblattes verlieren hiermit ihre Gültigkeit. 


